
Alle Jahre wieder:  
„Froh herbei, wolkenfrei.“

LEUTKIRCH (gs) - In der Zeit vom 17. bis 21. Juli fin-
det das traditionelle Kinderfest statt. Die Besucher 
dürfen sich jetzt schon auf ein abwechslungsreiches 
und buntes Programm freuen. Los geht es am Freitag,  
17. Juli, um 15 Uhr mit dem beliebten Kinderfest-
Theater „Die Zauberglasfeen“ in der Festhalle, bevor 
es um 18 Uhr einen Festakt zum Jubiläum „200 Jahre 
Stadtkapelle“ mit anschließendem Unterhaltungspro-
gramm auf der Wilhelmshöhe gibt. Offizielle Eröffnung 
des Spektakels ist am Samstag, 18. Juli, um 15 Uhr auf 
dem Marktplatz. Neben einem folgenden Rahmen-
programm steht an diesem Tag auch ein Konzert von 
„Cantabile“ um 19 Uhr im Cubus auf dem Programm. 
Der Sonntag, 19. Juli, beginnt um 8.50 Uhr mit dem 
54. Internationalen Allgäu-Lauf auf der Wilhelmshö-
he. Am Montag, 20. Juli, ist ganztägig für jede Menge 
Unterhaltung gesorgt. Das Highlight des mehrtägigen 
Spektakels bildet am Dienstag, 21. Juli, der historische 
Festumzug durch die Leutkircher Innenstadt. Los geht 
es um 10 Uhr. Anschließend heißt es bis zum offiziellen 
Ausklang: Spaß und Unterhaltung auf der Wilhelms-
höhe. Weitere Informationen zum Kinderfest gibt es 
unter www.kinderfest-leutkirch.de/de/Programm.
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Auch heuer werden zum historischen Kinderfestumzug durch die Leutkircher Altstadt wieder zahlreiche Besucher erwartet. 
 Foto: Patrick Müller
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Gedenkstätte zur Erinnerung an den Landkreis Wangen

LEUTKIRCH (wwi) -  Mit der am 1. Januar 
1973 in Kraft getretenen Gemeinde- be-
ziehungsweise Verwaltungsreform in 
Baden-Württemberg wurde mit einer 
Gebietsreform die Zahl der bisherigen 
Landkreise von 63 auf 35 Landkreise 
reduziert. Das über Jahre anvisierte sen-
sible Thema löste bei Teilen der Bevölke-
rung mehr Skepsis als Euphorie aus. Der 
bisherige Landkreis Wangen wurde nach 
der 1971 erfolgten Auflösung desselben 
in den Landkreis Ravensburg einverleibt, 
und dies, obwohl eine Bürgerbefragung, 
eine überwältigendes Votum für den 
Fortbestand des „Allgäu-Kreises“ erge-
ben hatte. Noch stärker hat sich als Fol-
ge der Reform, anfangs im Bewusstsein 
gehalten, der mehr oder weniger freiwil-
lige Zusammenschluss der Gemeinden 
Diepoldshofen, Friesenhofen, Gebraz-
hofen, Herlazhofen, Hofs, Reichenhofen, 
Winterstetten und Wuchzenhofen mit 
der Stadt Leutkirch zu Leutkirch im All-
gäu mit über 20.000 Einwohnern. Mit 
Abstand betrachtet, ist festzustellen, 
dass die Leutkircher inzwischen das Auf-
gehen des Landkreises Wangen in den 
Landkreis Ravensburg ohne sonderliche 
Nachwehen verdaut haben. Manch Äl-
terer erinnerte sich dabei an das 1938 
verloren gegangene Oberamt Leutkirch. 
Abgesehen von den Auswirkungen 
unterschieden sich die Reformen vor 
allem dadurch, dass 1938 die Meinung 
der Bürger nicht gefragt war, es durfte 
darüber nicht mal diskutiert werden. Im 
Vorfeld der 73er-Reform war das zum 
Glück anders und vom Recht der Mei-
nungsfreiheit machte das Allgäu damals 
regen Gebrauch. Großkreis Ravensburg 
- mit einem landschaftsbezogenen Na-

men hätten sich die Allgäuer wohl unbe-
fangener identifiziert. So munitionierte 
„RV“ immer wieder Sticheleien zwischen 
den Schussentälern und den Allgäuern. 
Wenn inzwischen solche Animositäten 
nach 50 Jahren keine große Rolle mehr 
spielen, nutzen doch manche Auto-Be-
sitzer die heutige Möglichkeit auf dem 
polizeilichen Kennzeichen statt „RV“ mit 
„WG“, sich als Wangener oder dessen 
alten Landkreis zu personifizieren. Die 
mit der Gemeindereform einhergehen-
de Eingemeindung bisher selbständiger 
Gemeinden führte zur Bildung der Gro-
ßen Kreisstadt Leutkirch im Allgäu mit 
einem Oberbürgermeister an der Spitze 
der Verwaltung ab 1974. Aus Gemeinden 
wurden Ortschaften, aus Bürgermeistern 
wurden Ortsvorsteher, aus Gemeinde-
räten Ortschaftsräte. Verständlich, dass 
die Aufgabe der Selbständigkeit und 
das Verblassen der bisherigen Gemein-
degrenzen einen Heilungsprozess nach 
sich zog. Um die Reform in der Bevölke-
rung hinsichtlich der Gleichbehandlung 
zwischen Stadt und den eingemeinde-
ten Dörfern schmackhaft zu machen, 
wurde die Möglichkeit genutzt, durch 
die Einführung der Unechten Teilorts-
wahl mehr Akzeptanz zu erreichen. Der 
Beschluss wurde nach einigen Jahren 
aufgehoben, weil die Größe des Ge-
meinderat-Gremiums drohte, auf 39 
Sitze anzusteigen. Außerdem zeigte die 
Praxis, dass zwischen Stadt und Land 
die Zusammenarbeit funktioniert. Das 
neu geschaffene Gebiet der Großen 
Kreisstadt Leutkirch im Allgäu gleicht 
mit 175 qkm einer Amöbe. Anfängliche  
Befürchtungen, die Interessen der 1973 
eingemeindeten Ortschaften könnten 

untergebuttert werden, haben sich in 
den nun vergangenen 50 Jahren, zu ei-
nem harmonischen Miteinander entwi-
ckelt. Ganz dem Motto „Stadt und Land, 
Hand in Hand“ entsprechend, das schon 
vor der Gemeindereform das Leitziel für 
ein wirtschaftliches Miteinander war. 
So wie sich über Jahrhunderte die Vil-
la puplicae nibelgaua zum Mittelpunkt 
des Nibelgaus entwickelte. Mit der Zu-
sammenlegung der beiden Landkreise zu 
einem Landkreis Ravensburg, initiierte 
Dr. Walter Münch, der letzte Landrat des 
Landkreises Wangen, an der B 18, im Be-
reich der Wasserscheide zwischen Rhein 
und Donau, beim Weiler Hundhöfe bei 
Gebrazhofen, mit dem Erstellen von 
Allgäu-Steinen, mit Findlingen aus den 
umliegenden Kiesgruben, die Geschichte 
der Freien auf Leutkircher Heide zu do-
kumentieren. Bildhauer Elmar Daucher 
aus Oggelshausen (Biberach) wurde be-
auftragt, weitere geschichtliche Themen 
wie „Landgericht auf Leutkircher Heide“,  
in die Findlinge einzuarbeiten. So auch 
an die namenlosen Opfer des Bauern-
krieges 1473 -1525 zu erinnern, an die 
Landvogtei Oberschwaben von 1273 bis 
1806, sowie Künstler wie Hans Mult-
scher aus Reichenhofen in symbolischen 
Zeichen in Stein festzuhalten. Bei der 
ersten Symbolik kreuzen sich über einer 
langstieligen Gabel eine Sense und eine 
Hacke. Die langen Stiele der Arbeitsge-
räte bilden einen sechsstrahligen Stern, 
ähnlich den griechischen Initialen Chris-
ti. Die in Memmingen von den Bauern 
verfassten zwölf Artikel als Leitfaden ih-
res Kampfes um das göttliche Recht, sind 
auf einem weiteren Stein festgehalten. 
Eine Waage erinnert an das kaiserliche 

Landgericht auf Leutkircher Heid und 
der Gepürs, das auf eine 1000jährige Ge-
schichte hinweist, von 800 bis 1806. Ein 
dargestelltes Kreuz soll das Kirchturm-
kreuz Leutkirch darstellen. Eine Lilie erin-
nert sinnbildlich an die Richterstäbe der 
vier Malstätten des Gerichts. Diese wur-
den vom Vorsitzenden des Leutkircher 
Landgerichts geleitet, bei dessen Abwe-
senheit von einem an jeder Malstatt be-
stellten Stabhalter, den Assessoren. Die 
Freien auf Leutkircher Heide besaßen - 
anders als leibeigene Bauern - nicht nur 
ihre persönliche Freiheit, sondern waren 
auch politisch sehr selbständig. Sie orga-
nisierten ihr Zusammenleben selbst und 
waren nur dem Kaiser bzw. König unter-
tan und steuerpflichtig. Wurden sie vom 
Herrscher verpfändet, ließen sie sich von 
ihm ihre alten Freiheitsrechte schriftlich 
geben. In diesen Urkunden wurden sie 
als „Freie auf Leutkircher Heide“ bezeich-
net. So wurden die Freien z.B., mitsamt 
der Landvogtei Schwaben an Erzherzog 
Sigismund von Tirol, einem Habsburger, 
verpfändet. Dieser wollte mit der Terri-
torialisierung eine einheitliche Verwal-
tung in seinen Landen erreichen und 
schaffte damit alle fremden Rechte ab. 
Mit Hilfe der verbündeten Stadt Wangen 
wehrten sich die Freien lange, aber ver-
geblich, gegen die Neuerungen. Immer-
hin ließ Österreich den Freien ihre per-
sönlichen Freiheiten. Außer den Freien 
auf Leutkircher Heid erstritten sich in 
Eglofs selbstbewusste Bauern die glei-
chen kaiserlichen Privilegien, um keinem 
örtlichen Standesherrn untertan zu sein.

Die Allgäu-Steine werden leider immer 
mehr von der Natur überwuchert und die 
vom Bildhauer angebrachte Symbolik, wie 
die Schriftzeichen, sind vollständig von 
Moos überzogen.  Foto: Wolfgang Wild

 Foto: Wolfgang Wild

Den Platz auf dem die Allgäu-Steine aufgestellt wurden, stellte die Stadt Leutkirch zur Verfügung.  Eine Jugend-Initiative aus 
Gebrazhofen ergänzte die Gedenkstätte mit einem attraktiven Grillplatz.   Foto: Wolfgang Wild
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Förderverein Galluskapelle  
lädt zu Fest

Kammerchor Cantabile  
Leutkirch lädt zu Konzert

TAUTENHOFEN/WINTERBERG (lhw) – Der 
Förderverein Galluskapelle lädt am Sonn-
tag, 12. Juli, ab 14 Uhr auf die Galluska-
pelle zum traditionellen Galluskapellenfest 
ein. Pfarrerin Ulrike Rose (Evangelische 
Kirchengemeinden Leutkirch-Aitrach-Kiß-
legg) und Pastoralreferent Benjamin Sigg 
(Profilstelle Spiritualität-Pilgern-Tourismus 
des Deknats Allgäu-Oberschwaben) feiern 
mit den Festgästen einen ökumenischen 
Gottesdienst. Die Feier wird musikalisch 
mitgestaltet von der Amtzeller Band Vivo 

und dem Leutkircher Alphornchor unter 
der Leitung von Siegfried Leitermann. 
Auch die Kinder des Tautenhofener Kin-
dergartens St. Silvester sind in den Gottes-
dienst eingebunden. Im Anschluss an die 
ökumenische Feier lädt der Förderverein 
alle Gäste zu einem gemütlichen Hock bei 
Alphornklängen an der Kapelle ein. Es gibt 
kühle Getränke und leckere Snacks. Sollte 
es am Festtag regnen, dann findet der Got-
tesdienst in der Galluskapelle statt.

LEUTKIRCH (lhw) – „Love that crazy little 
thing“ – in Anspielung auf den berühm-
ten Hit der Queen aus den 70er Jahren 
präsentiert der Kammerchor Ćantabile am 
Samstag, 18. Juli, um 19 Uhr im Cubus, 
Chorsätze über die Liebe aus fünf Jahrhun-
derten. Ein breites Spektrum an Themen 
und Musikstilen bieten die 26 Sängerinnen 
und Sänger des renommierten Leutkircher 
Ensembles. Claudio Monteverdi, Joseph 
Haydn, Johannes Brahms, und Henry Pur-
cell vertonten im Stile ihrer Zeit Dichtun-
gen zu Liebesfreuden und -leiden. Die be-
kannteste Musikerin des 19. Jahrhunderts, 
Clara Schumann, ist mit einem zauber-
haften Gondellied vertreten. Ein Werk der 
bislang völlig unbekannten Maddalena 
Casulana, Zeitgenossin Monteverdis, erste 

professionelle Komponistin der Geschichte, 
eröffnet das Programm. Deutschsprachige 
Volkslieder stehen neben Hits von Queen 
und Bill Withers – kurz: Für jeden Musik-
geschmack ist etwas geboten. Für die Solo-
partien konnte Tatjana von Waechter ge-
wonnen werden, die musikalische Leitung 
hat Thomas Dilger. Das Vokalensemble 
Octovox aus der französischen Partner-
stadt Lamalou dans l’Hérault präsentiert 
als Gast in diesem Konzert geistliche und 
weltliche Chormusik von der Renaissance 
bis zur Gegenwart. Der Eintrittspreis be-
trägt 15 Euro. Studenten bezahlen zehn 
Euro. Kinder bis 14 Jahre bezahlen keinen 
Eintritt (nur im Vorverkauf). Karten sind im 
Vorverkauf bei der Touristinfo Leutkirch, 
Marktstr. 32 erhältlich.

Galluskapellenfest ist am Sonntag, 12. Juli auf dem Winterberg. 
 Foto: Förderverein Galluskapelle

Der Kammerchor Cantabile lädt am 18. Juli im Rahmen des Leutkircher Kinderfestes in 
das Cubus zu einem großen Konzert ein. Beginn ist um 19 Uhr.  Foto: CantabileMusikkapelle Schloß Zeil  

macht Flugplatzfest
Die faszinierende Welt  
der Insekten

FC Wuchzenhofen feiert 20-jähriges Bestehen

SCHLOSS ZEIL (lhw) -  Die Musikkapelle 
Schloß Zeil lädt am Samstag, 25. und Sonn-
tag, 26. Juli, zum Flugplatzfest in die neue 
Flughalle in Unterzeil ein. Los geht es am 
Samstag, 25. Juli, ab 18.30 Uhr mit dem Duo 
„Xafranzl-Musi“, die für ordentlich Stim-
mung sorgen. Ab 20 Uhr findet der zweite 
Zeiler Stimmungscup mit der Musikkapelle 
Reichenhofen, der Musikkapelle Ziegelbach 
und der Musikkapelle Willerazhofen statt. 
Alle Vereine haben 60 Minuten die Gelegen-
heit, das Publikum von sich zu überzeugen. 
Anschließend stimmen die Besucher des 
Stimmungscups für deren Favoriten ab. Der 
Eintritt an diesem Abend ist frei. Einlass für 
unter 18-Jährige ist nur mit einem Partypass 
oder Muttizettel zulässig. Tischreservierun-
gen (mindestens zehn Personen) für diesen 
Abend sind per Mail an julian.hofmann@
mk-schlosszeil.de möglich. Der große Fa-
milientag ist am Sonntag, 26. Juli. Beginn 
ist um 9.45 Uhr mit einem Gottesdienst 

auf dem Festgelände. Im Anschluss lädt der 
Musikverein Dietmanns zum Frühschoppen 
ein. Für die Nachmittagsunterhaltung sorgt 
die Jugendkapelle Leutkirch-Achtal. Ab  
11 Uhr gibt es ein Kinderprogramm, welches 
Mitglieder der Musikkapelle Schloß Zeil 
sowie von der Jugendfeuerwehr organisie-
ren. Weitere Informationen gibt es unter  
www.mk-schlosszeil.de.

Die Musikkapelle Schloß Zeil freut sich 
am Samstag, 25. sowie am Sonntag, 26. 
Juli auf viele Gäste beim Flugplatzfest. 
 Foto: Musikkapelle Schloß Zeil

LEUTKIRCH (lhw) – Naturvielfalt West-
allgäu und der NABU Leutkirch laden am 
Sonntag, 19. Juli, von 14 bis 15.30 Uhr zu 
einer spannenden Familienführung ins 
Arrisrieder Moos ein. Mithilfe des Büch-
leins „Sebastian die Schwebfliege“ von 
Naturlotsin und Naturpädagogin Clau-
dia Panter erfahren die Teilnehmenden 
spannende und erstaunliche Dinge über 
die Insektenwelt. Die Teilnehmer werden 
gebeten einen Sonnenschutz, Geträn-
ke, Vesper sowie ein kleines Sitzkissen 
mitzubringen. Treffpunkt ist am Wan-
derparkplatz in Hilpertshofen. Anmel-
dungen sollten bis Freitag, 17. Juli unter 
https://naturvielfalt-westallgaeu.de/ 
veranstaltungen/ erfolgen.

Eine spannende Führung bei der es über-
wiegend um Insekten geht“, gibt es am 
Sonntag, 19. Juli im Arrisrieder Moos
 Foto: Siegfried Kehl

WUCHZENHOFEN (lhw) - Der FC Wuchzen-
hofen 06 (FCW) feiert in diesem Jahr sein 
20-jähriges Bestehen. Zwei Jahrzehnte 
voller Leidenschaft, Teamgeist und packen-
der Fußballmomente müssen natürlich ge-

bührend gewürdigt werden. Verbunden 
wird das Fest mit einem sportlichen High-
light. Der FCW ist in diesem Jahr Gastgeber 
des Fürst-Georg-Turniers. Die sportlichen 
Feierlichkeiten starteten bereits Anfang Juli 

erfolgreich mit einem großen Jugendtur-
nier, welches jede Menge Spaß und Action 
für die Nachwuchsteams lieferte. In der 
Zeit, von 24. bis 26. Juli verwandelt sich der 
Sportplatz in Wuchzenhofen erneut in eine 

lebendige Event-Zone. Neben spannenden 
Spielen auf dem Rasen um den Fürst Ge-
org-Pokal steht vor allem ausgelassenes 
Feiern im Mittelpunkt des Festwochenen-
des. Für die Bewirtung ist bestens gesorgt.



Leutkirch hat was 08. Juli 2026 4Leutkirch hat was

Katholische Kirchengemeinde
Adrazhofen

Sonntag, 9. August, 9 Uhr
Diepoldshofen
Sonntag, 12. Juli, 10.15 Uhr
Sonntag, 26. Juli, 9.30 Uhr
Sonntag, 2. August, 8.45 Uhr
Engerazhofen
Samstag, 11. Juli, 18.30 Uhr
Sonntag, 19. Juli, 10.15 Uhr
Sonntag, 2. August, 9.45 Uhr, Grubenfest
Gebrazhofen
Sonntag, 12. Juli, 10.15 Uhr
Sonntag, 26. Juli, 9 Uhr (Gartenfest)
Sonntag, 9. August, 8.45 Uhr
Heggelbach
Sonntag, 12. Juli, 8.45 Uhr
Samstag, 18. Juli, 18.30 Uhr
Sonntag, 26. Juli, 8.15 Uhr
Sonntag, 2. August, 10.15 Uhr
Hinznang
Sonntag, 19. Juli, 9 Uhr
Samstag, 1. August, 19 Uhr
Herlazhofen
Sonntag, 12. Juli, 10.15 Uhr
Samstag, 25. Juli, 18.30 Uhr

Sonntag, 2. August, 8.45 Uhr
Samstag, 8. August, 18.30 Uhr
Hofs
Sonntag, 12. Juli, 10.30 Uhr
Sonntag, 19. Juli, 10.30 Uhr
Samstag, 25. Juli, 19 Uhr
Leutkirch, St. Martin
Sonntag, 12. Juli, 10.15 Uhr
Sonntag, 19. Juli, 10 Uhr, ökumenisch
Sonntag, 25. Juli, 10.15 Uhr, Investitur 
Pfarrer Gruber
Sonntag, 2. August, 10.30 Uhr
Sonntag, 9. August, 10.30 Uhr
Carl-Joseph-Seniorenzentrum
Sonntag, 14. Juni, 10 Uhr
Sonntag, 5. Juli, 10 Uhr
Leutkirch, Regina Pacis
Samstags, 9 Uhr
Sonntags, 11 Uhr
Mailand
Sonntag, 12. Juli, 9 Uhr
Sonntag, 19. Juli, 9 Uhr
Sonntag, 2. August, 9 Uhr
Sonntag, 9. August, 9 Uhr
Merazhofen
Sonntag, 12. Juli, 8.45 Uhr

Samstag, 18. Juli, 18 Uhr
Samstag, 25. Juli, 18.30 Uhr
Sonntag, 2. August, 14 Uhe
Ottmannshofen
Samstag, 18. Juli, 19 Uhr
Reichenhofen
Sonntag, 12. Juli, 8.45 Uhr
Sonntag, 19. Juli, 10.15 Uhr
Sonntag, 2. August, 10.15 Uhr
Sonntag, 9. August, 10.15 Uhr
Rimpach
Samstag, 11. Juli, 19 Uhr
Schloß Zeil
Samstag, 11. Juli, 18.30 Uhr
Sonntag, 19. Juli, 8.45 Uhr
Samstag, 1. August, 18.30 Uhr
Tautenhofen
Sonntag, 12. Juli, 9 Uhr
Sonntag, 17. Juli, 9 Uhr
Sonntag, 2. August, 9 Uhr
Sonntag, 9. August, 9 Uhr
Unterzeil
Sonntag, 26. Juli, 9.45 Uhr, Flugplatzfest
Urlau
Sonntag, 12. Juli, 10.30 Uhr
Sonntag, 2. August, 10.30 Uhr

Wielazhofen
Sonntag, 12. Juli, 10.30 Uhr, Büffelfest
Willerazhofen
Samstag, 11. Juli, 18.30 Uhr
Sonntag, 19. Juli, 8.45 Uhr
Sonntag, 27. Juli, 10.15 Uhr
Samstag, 1.August, 18.30 Uhr
Wuchzenhofen
Sonntag, 12. Juli, 9 Uhr
Sonntag, 2. August, 9 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 12. Juli, 11 Uhr

Sonntag, 26. Juli, 9.30 Uhr
Sonntag., 2. August, 9.30 Uhr
Sonntag, 9. August, 9.30 Uhr

Siebenten-Tags Adventgemeinde
Memminger Straße 13

jeden Samstag, 9.30 Uhr

Freie Baptisten
Bahnhofstraße 21

Jeden Sonntag, 10 Uhr

08.07.: Kilian, Amalia
09.07.: Veronika, Adrian
10.07.: Raphael, Engelbert
11.07.: Olga, Rachel
12.07.: Felix u. Nabor, Siegbert
13.07.: Silas und Heinrich
14.07.: Roland, Camillo
15.07.: Egon, Bonaventura
16.07.: Carmen, Reinhilde
17.07.: Gabriella, Charlotte
18.07.: Arnulf, Answer
19.07.: Marina, Bernulf
20.07.: Elias, Margaretha
21.07.: Daniel, Laurentius
22.07.: Magdalena, Elvira
23.07.: Brigitta, Liborius
24.07.: Christoph, Sieglinde
25.07.: Jakob, Thea

26.07.: Joachim, Gloria
27.07.: Rudolf, Berthold
28.07.: Ada, Innozenz
29.07.: Martha, Ladislaus
30.07.: Petrus, Ingeborg
31.07.: Ignatius, German
01.08.: Alfons, Ulrich
02.08.: Julian, Eusebius
03.08.: Lydia, Benno
04.08.: Johannes, Rainer
05.08.: Oswald, Dominica
06.08.: Gilbert
07.08.: Afra, Donat
08.08.: Dominikus, Cyriak
09.08.: Roman, Edith
10.08.: Laurentius, Asteria
11.08.: Klara, Philomena

Notarzt: Telefon: 112

Arzt am Wochenende: wenn möglich
 Von 11 bis 12 Uhr anrufen unter 

Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst: 
 Telefon: 0180/1929346

Zahnärztlicher Notdienst: 
 Telefon: 01801/116116

Apothekennotfalldienst: 
 www.aponet.de

Sozialstation Carl-Joseph: 
 Telefon: 07561/4405

Giftnotruf-Zentrale: 
 Telefon: 0761/19240

Thüga Energie GmbH: 
 Telefon: 0800/7750001

Wasserwerk: 
 Telefon: 0171/4629287

Tierärztlicher Notfalldienst:
 Dr. Rauscher, 
 Telefon: 07561/6767
 Herlazhofer Straße 8

 Dr. Wetzel, Dr. Kohler, 
 Telefon: 07561/1525
 Gerhard-Hauptmann-Straße 15

Tierschutzverein: 
 Telefon: 07561/8381940 oder 

0157/82027092

Gottesdienste

Notfalldienste Namenstage

Pilger gedenken kranker, sterbender und verlassener Menschen
LEUTKIRCH (lhw) – Unter dem Motto 
„Für wen gehst (radelst) Du?“ findet am 
Samstag, 25. Juli, das nächste Sams-
tagspilgern statt, das vom katholischen 
Dekanat Allgäu-Oberschwaben unter 
der Leitung von Norbert Durach orga-
nisiert wird. Hierbei wird kranken oder 
sterbenden Menschen, sowie Menschen 
gedacht, an die niemand mehr denkt. 
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am Tagungs-
haus Regina Pacis zur Radtour nach 
Maria Steinbach. Hier gibt es um 10 Uhr 
unter der Leitung von Pater Huber Vee-
ser eine Führung durch die Wallfahrts-
kirche mit einem Abschlusssegen für 

die Weiterfahrt. Weiter geht es gegen 
11.45 Uhr nach Legau zum Mittagessen 
bei „Rapunzel“. Anschließend führt die 
Radtour nach Kimratshofen zur Kirche 
St. Agatha und weiter zur St.-Leon-
hard-Kapelle. Die Rückkehr nach Leut-
kirch erfolgt gegen 16.30 Uhr. Die Teil-
nehmer werden gebeten, ihre eigene 
Verpflegung mitzubringen. Es besteht 
Helmpflicht. Gerne dürfen E-Bike-Fah-
rer teilnehmen. Anmeldungen sind bis 
spätestens Donnerstag, 23. Juli, unter 
Telefon 07567/182924 (AB) oder per 
Mail an norbert.durach@t-online.de er-
forderlich.
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Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe informiert

Haiti-Flohmarkt  
besteht weiterhin

LEUTKIRCH (lhw) - Anlässlich 70 Jahre 
Freundeskreise für Suchtkrankenhilfe, 
sowie der Suchtwoche der DHS „Aktion 
Alkohol“ war die Freundeskreis Gruppe 
Leutkirch (Mitglied derFreundeskrei-
se für Suchtkrankenhilfe Landesver-
band Württemberg) mit einem Stand 
kürzlich bei schweißtreibenden Tem-
peraturen, von 10 bis etwa 15.30 Uhr 
mit einem Informationsstand vor dem 

Rewe-Discounter vertreten. Hierbei gab 
es zahlreiche Informationen und gute 
Gespräche. Des Weiteren bestand die 
Möglichkeit, Rauschbrillen auszuprobie-
ren. Die Gruppe trifft sich regelmäßig, 
immer donnerstags, um 19 Uhr in einem 
Raum der Dreifaltigkeitskirche. Zu den 
Terminen darf jeder kommen, der möch-
te. Weitere Informationen gibt es unter 
www.freundeskreis-sucht-leutkirch.de.

LEUTKIRCH (gs) – Das Schulprojekt Hai-
ti unterhält seit November vergangenen 
Jahres einen kleinen Trödelladen in der 
Evangelischen Kirchgasse 3. Hier gibt es 
tolle Sachen zu ergattern und das alles 
für einen guten Zweck. „Das Geschäft 
hat sich seit Beginn recht gut etabliert, 
sogar einige Touristen schauen immer 
wieder gerne vorbei“, erzählte Organisa-
torin Paula Rauch. Mit dem Erlös aus dem 
Verkauf wird eine, von der Organisation 
gegründete Schule in Verrettes auf der 
Karibikinsel Haiti unterstützt, die aktuell 
von 300 Schülern, verteilt auf neun Klas-
sen, besucht wird. Um die Bildungsein-
richtung, um drei weitere Schulklassen 
erweitern zu können, ist es notwendig, 
dass Geld in die Kasse kommt. Laut Flori-
bert Föhr würden die geschätzten Kosten 
für den Ausbau bei etwa 20.000 Euro lie-
gen. Deshalb haben sich die Organisato-

ren dazu entschlossen, den kleinen Floh-
markt in der Evangelischen Kirchgasse 3 
bis auf Weiteres fortzuführen. „Ich bin 
umgezogen und musste mich von lieb-
gewonnenen Dingen trennen, die einfach 
zu schade waren, um weggeschmissen 
zu werden“, erklärte Beate Stör. Sie fügte 
hinzu: „Da kam mir der Haiti-Flohmarkt 
gerade recht.“ Föhr freut sich über die 
große Resonanz und erklärte: „Für mich 
als Vorsitzenden des Haiti-Schulprojek-
tes ist es eine große Freude, zu wissen, 
dass es Menschen gibt, die uns geeig-
nete Räumlichkeiten für einen guten 
Zweck zur Verfügung stellen, damit wir 
die Kinder unserer Schule auch weiterhin 
unterstützen können.“ Er betonte: „Jeder 
eingenommene Cent und Euro fließt in 
unser Projekt.“ Geöffnet ist der kleine La-
den immer montags, von 10 bis 14 Uhr 
sowie samstags, von 14 bis 17 Uhr.

Der Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe bot kürzlich im Bereich der Bahnhofsarkaden 
die Möglichkeit zur Information.  Foto: Freundeskreis

Selbst hübsche Second-Hand-Kleidung ist hier erhältlich.  Foto: Gisela Sgier

Paula Rauch (rechts) freut sich immer wieder über Kundinnen wie Beate Stör. 
 Foto: Gisela Sgier

HMG-Schüler feiern ihr Abitur
LEUTKIRCH - (gs) Geschafft - 64 Schüler 
des Hans-Multscher Gymnasiums haben 
ihr Abitur erfolgreich absolviert. Grund 
genug, um kürzlich ganz unter dem 

Motto „Endlich wieder entspannen” auf 
dem Parkplatz bei der Bildungseinrich-
tung zu Feiern. 
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Leutkircher Tierschutzverein lädt zu Sommerfest
LEUTKIRCH (gs) – Der Tierschutzverein 
Leutkirch betreibt jährlich einen großen 
Aufwand, um Katzen, die keiner mehr 
haben möchte oder die ungewollt, das 
Licht dieser Erde erblicken, ein neues 
Zuhause zu geben. So musste die Or-
ganisation heuer, unter anderem, fünf 
Katzenmütter aufnehmen, die prompt 
in der Tierauffangstation 17 Babys zur 
Welt brachten. Dank der freiwilligen 
Helfer sowie der guten Organisation, 
konnten die kleinen Samtpfoten, mitt-
lerweile vermittelt werden. „Es ist nicht 
selbstverständlich, dass es so viele Eh-
renamtliche gibt, die gerne für das Tier-
wohl ihre Freizeit opfern“, sagte Bärbel 
Hemer, Vorsitzende des Leutkircher 
Tierschutzvereins. Sie weiß, wovon sie 
spricht. Denn in der Tierauffangsta-
tion heißt es 365 Tage im Jahr: Vollver-
sorgung. Sonn- und Feiertage gibt es 
hier nicht. Gearbeitet wird hier täglich 
in zwei Schichten à drei Stunden. „Da 
kommen im Jahr schon mal knapp 2200 
Stunden zusammen“, erklärte Hemer.  

Sie sagte: „Unser Appell an die Leute geht 
einfach dahin, ihre Katzen rechtzeitig 
kastrieren zu lassen, um eine Katzenflut 
zu verhindern.“ Wer sich für die Tierauf-
fangstation interessiert, kann das unter 
anderem beim beliebten Sommerfest im 
Unterzeiler Weg 2, am 26. Juli, von 10 bis 
17 Uhr machen. Für ein kleines Rahmen-
programm sowie für eine musikalische 
Unterhaltung ist gesorgt. Selbstver-
ständlich haben die Organisatoren auch 
wieder für eine ordentliche Bewirtung 
mit einem Mittagstisch sowie für Kaffee 
und Kuchen gesorgt. Kuchenspenden 
werden gerne entgegengenommen. Wer 
sich für den Tierschutzverein interessiert, 
und diesen unterstützen möchte, darf 
sich gerne unter der Telefonnummer 
0157/82027092 oder per Mail an tier-
schutzverein.leutkirch@t-online.de mel-
den. Insbesondere würde sich der Tier-
schutzverein neben Kittenfutter auch für 
Futter für die Erwachsene freuen. Dieses 
kann gerne an der Tierauffangstation im 
Unterzeil 2 abgegeben.

Sommerfest des Tierschutzvereins ist am  26. Juli, von 10 bis 17 Uhr auf dem  
Gelände der Tierauffangstation im Unterzeiler Weg 2.  Foto: Gisela Sgier

Verein Gebrazhofer Bauwagen feiert 30-jähriges Jubiläum

Neue Trikots und 40 Jahre Triathlon beim SVH

GEBRAZHOFEN - Der Gebrazhofer Bau-
wagen feiert in diesem Jahr sein 30-jäh-
riges Vereinsjubiläum und blickt dabei 
auf eine außergewöhnliche Geschichte 
zurück. Was Anfang der 1990er-Jahre 
als Idee einiger Jugendlicher begann, 
hat sich längst zu einer festen Größe im 
örtlichen Vereins- und Veranstaltungs-
geschehen entwickelt. Den Grundstein 
legten engagierte junge Menschen aus 
Gebrazhofen und Umgebung, die 1991 
erstmals ein eigenes Fest auf die Beine 

stellten. Aus dem erfolgreichen OFA-
Fest entstand schnell der Wunsch nach 
einem festen Treffpunkt. Nach längerer 
Suche wurde 1992 ein Bauwagen er-
worben, der zum Namensgeber und 
Mittelpunkt der Gemeinschaft wur-
de. Nachdem die ersten Veranstaltun-
gen großen Zuspruch erfahren hatten, 
mussten die Organisatoren feststellen, 
dass größere Feste nur im Rahmen eines 
Vereins durchgeführt werden konnten. 
Daher entschloss sich die Gruppe 1995 

zur Vereinsgründung. Nach einigen 
bürokratischen Hürden wurde der Ge-
brazhofer Bauwagen schließlich am 8. 
Dezember 1996 offiziell ins Vereinsregis-
ter eingetragen. Seither veranstaltet der 
Verein jährlich das traditionelle OFA-Fest 
und organisiert zahlreiche gemeinsame 
Aktivitäten. Das OFA-Fest entwickelte 
sich über die Jahre zu einem festen Be-
standteil des örtlichen Veranstaltungs-
kalenders und findet jährlich direkt am 
Bauwagen-Areal an der Alten Kläranla-

ge in Gebrazhofen statt. Anlässlich des 
30-jährigen Vereinsjubiläums lädt der 
Gebrazhofer Bauwagen die Bevölkerung 
zum großen Jubiläumsfest am Samstag, 
11. Juli auf das Bauwagen-Areal ein. Los 
geht es um 10.30 Uhr mit einem tradi-
tionellen Frühschoppen, musikalisch be-
gleitet von der örtlichen Musikkapelle. 
Für die Bewirtung ist gesorgt. Die Live-
Band Bandits aus München sorgt am 
Abend für Partystimmung und einen 
stimmungsvollen Ausklang.

HERLAZHOFEN (lhw) - Welchen Mut 
und welche Courage muss man gehabt 
haben, um vor 40 Jahren im Allgäu eine 
Triathlon Abteilung zu gründen – für 
eine Sportart die bis dahin in Deutsch-
land fast unbekannt war. Willy Notz 
hatte diesen Mut Ende 1985 und es hat 
sich gelohnt. Nach vielem Auf und Ab, 
auch mit schwierigen Zeiten, zeigt sich 
die Triathlon Abteilung Herlazhofen 
nach über 40 Jahren, heute mit 90 Mit-
gliedern als feste Größe beim SV Her-
lazhofen. Mit einem weiterhin positiven 
Mitglieder-Zuwachs, präsentiert sich die 
Abteilung als ein modernes aufgeschlos-
senes Team, das es versteht Triathlon als 
ein Sport für Jedermann zu präsentieren. 
Es zeigt sich, dass harte Triathlon Wett-
kämpfe und Freizeitsport sich nicht aus-
schließen. „Die Freude an der Bewegung 
und das freundschaftliche Miteinander 
sind das Wertvollste in der Abteilung!“ 
so die Zielrichtung des derzeitigen Füh-

rungsteams mit Werner Utz und Andrea 
Maurus zusammen mit dem Trainer Rai-
mund Maurus. Um den Teamgeist und 
das Wir-Gefühl in der Gruppe zu stär-

ken, wurden jetzt aktuell, als Symbol für 
die Zusammengehörigkeit neue Trikots 
angeschafft. Bei der Neuausstattung 
wurde die Abteilung durch die Volks-

bank Allgäu Oberschwaben, vertreten 
durch Lucas Hillebrand, mit einem Geld-
betrag aus dem VBAO-Vereins-Service 
unterstützt.

Die Triathol-Abteilung des Sportvereins Herlazhofen besteht seit 40 Jahren.  Foto: Heinz Mauch



Weitere Details:
www.bad-wurzach.de
Bei schlechter Witterung
im Kursaal.

Eintritt: 25 Euro
Ermäßigt: 12 Euro
Abendkasse: 28 Euro
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Werke von Mendelssohn, Weber und Beethoven

OPEN-AIR

VVK: Bad Wurzach Info
T 07564 302 150

Moderation: Uta Babinecz

Kammerphilharmonie Bodensee-Oberschwaben
Sommerserenade

SONNTAG
26.07.
MUSIKPAVILLON
beim Kurhaus

ZUSTELLER�
SÜDFINDER

Du�bringst�als�Zusteller�(m/w/d)�mit:
• Zuverlässigkeit�und�Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse�Deutsch�sind�ausreichend
• Mindestens�13�Jahre�alt

Wir�bieten�dir:
• Feste�Zustelltour�mit�freier�Zeiteinteilung�
am�Wochenende

• Anstellung�auf�Minijob-Basis
• Stundenlohn�mindestens�9,30�€

Deine�Aufgaben:
• Zustellung�der�Wochenzeitung�Südfinder

Merkuria�Zustelldienst�
GmbH�&�Co.�KG�

Tel:�0751�2955�–�1666�
job@suedmail.de�|�www.suedmail.de�

Interesse�
geweckt?�
Jetzt�

bewerben!

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

schwäbische.de/immo

jobs.schwaebische.de

schwäbische.de/partner
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Keck Immobilien

Ihr Ansprechpartner für Wohn-
und Gewerbeimmobilien im Großraum
von Isny, Kempten, Weitnau, Leutkirch,

Argenbühl, Wangen, Lindau und das Westallgäu.

Sie wünschen sofort, kostenlos und online den Verkaufswert Ihrer Immobilie?

Hofstatt 5 |
88316 Isny im Allgäu

Biomassehof Allgäu verlost jeden Monat
eine Ladung Holzpellets. Mach mit: biomassehof.de/gewinnspiel

PELLETS –LETS
UND DAS FÜR LAU?

AUTOHAUS

KFZ-Meisterbetrieb
Mayer & Kloos

www.mayer-kloos.de

BMW spezialisiert

Neuwagen

Gebrauchtwagen

Service ALLER Marken

Nadlerstraße 3 · 88299 Leutkirch
Tel.: 07561 / 98 68 30

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

REISE UND 
ERHOLUNG
Immer freitags.

jobs.schwaebische.de


